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inatura Naturvielfalt - Exkursionen 

 

 

Unter der Marke „Naturvielfalt Vorarlberg“ bietet die inatura in 

Kooperation mit dem Land Vorarlberg Exkursionen unter fachlicher 

Anleitung an, die den Teilnehmerinnen und Teilnehmern das wunderbare 

Zusammenspiel von Naturvielfalt, Lebenswelten und Artenvielfalt näher 

bringen. Es geht darum Naturwissen als Bereicherung zu erleben. 

   
 

„Pilzexkursion für Anfänger“  

Samstag, 14. September 2018, 9 bis 12 Uhr 

Exkursionsleitung: Willi Elsensohn 

Treffpunkt: Gasthof Sternen, Rankweil 
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Die inatura bietet auch in diesem Jahr wieder geführte Pilzexkursionen mit dem 

Pilzexperten Willi Elsensohn an. Alle kleinen und großen Pilzinteressierten lernen 

die Unterscheidung der Fruchtschichten, die wichtigsten Speisepilze und ihre 

Doppelgänger sowie die wichtigsten Giftpilze kennen. Bei den Pilzexkursionen der 

inatura geht es um das Analysieren und Kennenlernen von Pilzen. Wir füllen 

unsere Körbe NICHT fürs Abendessen. Es ist keine Pilzsammel-Exkursion. 

Die Exkursionen finden bei fast jedem Wetter statt. Bei extrem schlechter 

Witterung werden die betroffenen Termine ersatzlos gestrichen. Bitte im 

Zweifelsfall unsere Wetterhotline kontaktieren. 

Mitzubringen: Sammelkorb, Pilzmesser, Pilzbücher, bei Bedarf Jause, wetterfeste 

Kleidung, festes Schuhwerk 

Kosten: € 20,-- 

Begrenzte Teilnehmerzahl.  

Anmeldung unter naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

Wetterhotline: +43 676 83306 4723 

 

 

 

Eine Exkursion der Montafoner Museen in Kooperation mit der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn

 

„Spurensuche im Valzifenztal - 

Kulturlandschaftswanderung 

Gargellen – Schlappinerjoch“ 

 

Sonntag, 22. September 2019, 9.40 Uhr  

Exkursionsleitung: Friedrich Juen  

Treffpunkt: Bushaltestelle Schafbergbahn 

Gargellen  
 

Bei der Kulturlandschaftswanderung erkunden wir von Gargellen aus über den 

„Gitzisee“ das Valzifenztal bis zum Schlappinerjoch. Unterwegs besuchen wir den 

Gitzistee, der gerade archäologisch untersucht wird, und erfahren mehr über 

diesen Rastplatz auf dem Weg zum uralten Passübergang Schlappinerjoch. Vorbei 
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an der Madrisa Hütte geht es zur unteren Valzifenz-Alpe und weiter zur oberen 

Valzifenzalpe, am Fuße des Schlappinerjoches. Dort geht es auf dem alten 

Säumerweg hinauf zum Joch. Zurück wandern wir entlang der Via Valtellina zum 

Weiler Vergalda und schließlich zum Ausgangspunkt. Zahlreiche Besonderheiten 

der Kulturlandschaft im Valzifenztal erwarten uns auf dem gesamten Weg. 

Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Getränke, Jause 

Dauer: ca. 6 Stunden (4 Stunden reine Gehzeit) 

Hinweis: Bei Regen verkürzte Route bis zur Madrisa Hütte 

Kosten: € 10,-- 

Begrenzte Teilnehmerzahl 

Anmeldung unter naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

 

Vortrag zum Thema Mensch  

 

 

„Schmerz aus Sicht der TCM“

Vortrag mit Dr. Marc Sohm (Spezialist für 

Traditionelle Chinesische Medizin)  

Mittwoch, 18. September 2019, 19 Uhr  

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

Dr. Sohm erklärt in dem Vortrag die Hintergründe und Ursachen des Schmerzes 

aus Sicht der Traditionellen Chinesischen Medizin. Es wird versucht an 

praxisnahen Beispielen Lösungsvorschläge und Therapieansätze für westliche 

Krankheitsbilder aufzuzeigen. Eine der Kernaufgaben des Arztes ist die 

Gesunderhaltung und Krankheitsprävention des Menschen. Das Therapieren von 

Erkrankungen sollte erst sekundär erfolgen. Der Arzt der chinesischen Medizin 

erkennt und benennt Störungen, bevor der Ratsuchende Symptome aufweist. Er 

beschäftigt sich mit Abläufen der Natur und folgt den Regeln von Yin und Yang 

sowie den Zyklen der Jahreszeiten. Es besteht eine enge Wechselbeziehung 

zwischen dem Körper und seiner Umgebung. Zur Gesunderhaltung des Menschen 

ist es unumgänglich einen harmonischen Umgang mit der Natur zu pflegen. In der 



4

 

traditionellen chinesischen Medizin werden alle Strukturen und Ereignisse des 

Lebens als offenen Kreislauf gesehen. Basierend auf den genannten 

Zusammenhängen kann ein ganzheitliches Bild des Patienten erfasst und Mensch, 

Natur, Körper und Geist in Einklang gebracht werden. 

Kosten: € 5,-- 

Anmeldung unter naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

  

inatura -  Kräutergartentreff 

 

 

„Kräutergarten im Laufe der 

Jahreszeiten erleben“ 

mit Beate Hermann und Bernadette Winder 

Dienstag, 17. September 2019, 17.30 bis 19 Uhr

Kräutergarten, inatura Dornbirn  
 

 

Der inatura-Kräutergarten ist ein Erlebnis für alle Sinne und lädt seine Besucher 

zum Beobachten und Innehalten ein. Gemeinsam verbringen wir Zeit mit jäten, 

diskutieren und Erfahrungen austauschen. Im ersten Teil werden wir gemeinsam 

im Garten arbeiten und  widmen uns im zweiten Teil einer Pflanze oder einem 

Thema das gerade der Jahreszeit entspricht. 

Mitzubringen: Gartenhandschuhe, Papiertüten/Säckle, Sitzunterlage, Trinkflasche 

  

Teilnahme kostenlos 

Findet nur bei trockener Witterung statt 

Keine Anmeldung erforderlich 

   
 

Sonntag in der inatura –  

Einführungen zu spannenden Themen  
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Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

werden durch unsere Museumspädagogen Einführungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter Art und Weise sind diese Einführungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Eine gute Gelegenheit, Neues zu erfahren und zu 

entdecken. Als besonderes Zuckerl sind diese im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Termine... 

   
  

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
 

 

Die Amerikanische Zapfenwanze 

Seit 2009 gibt es die Amerikanische Zapfenwanze 

nachweislich auch in Vorarlberg. Die 

eingeschleppte Randwanzenart ernährt sich vom 

Saft aus den Samen von Nadelbäumen. Auf der 

Suche nach Winterquartieren verirren sich die 

Wanzen öfters auch in Häuser und Wohnungen. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 

 

inatura - Forschung  
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inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

 

Zimmermann, K. (2019): Spinnenläufer erobern das westliche Mitteleuropa. – PCN 

Pest Control News, 67 (Mai 2019): 6-9. 

http://www.inatura.at/forschung-online/zimmermann_2019_PCN-

67_spinnenlaeufer.pdf 

   
 

 

 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kulturmagazin" 

Mo bis Fr ab 20:00 Uhr  
 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/  
  

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook www.inatura.at Instagram

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 
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Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden  
 

Datenschutzerklärung  
  

 
 
 
 
 

This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  

inatura Erlebnis Naturschau GmbH ꞏ Jahngasse 9, Dornbirn, Österreich ꞏ Dornbirn 6850 ꞏ Austria  
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